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Thema: Pilotprojekt "Inklusives Einkaufen" 
 

1. Vorschlag lfd. Nr. 23 
 

Die Stadt, Wifö, wählt zusammen mit dem Behindertenbeirat, der 
Seniorenvertretung und dem Stadtmarketingverein eine Einkaufsstraße aus, um 
ein Pilotprojekt „Inklusives Einkaufen“ auf den Weg zu bringen. Nach der 
Umsetzung des Projektes wird geprüft, ob die Erfahrungen und Maßnahmen 
auf andere Bereiche in Lohmar übertragen werden können. 
 

2. Kostenschätzung (ohne Personal) 
 

1.000 – 5.000 EUR 
Sehr variabel. Je nach Kostenverteilung. Wer zahlt z.B. Probemaßnahmen wie 
Klingeln, Rampen etc.? Werden diese im Rahmen des Pilotprojektes zur 
Verfügung gestellt? Können weitere Projektbeteiligte mitfinanzieren? Hierzu 
sind zunächst weiterführende Gespräche mit den o.g. beteiligten 
Organisationen erforderlich. 
 

3. Stellungnahme Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
 

Der Vorschlag wird befürwortet.  ja   nein  
 
Im Rahmen eines Testlaufs und einer anschließenden Evaluation kann 
festgestellt werden, ob – und in welchem Umfang – es hier tatsächlich den 
beschriebenen Bedarf gibt. Die konkrete Ausgestaltung und der Umfang des 
Pilotprojektes ist mit den beteiligten Organisationen abzustimmen. Es ist davon 
auszugehen, dass nicht eine ganze Straße, sondern tendenziell einzelne 
Geschäfte pilothaft beteiligt sein werden. 
 
Der Vorschlag wird abgelehnt, weil:  
 
 

4. Ressourcen 
 

a. Finanzen (Haushaltsplan 2017/2018) 
 

Mittel für die Maßnahme lt. Haushaltsplan vorhanden:  ja   nein 
 

Falls nein: • Mittel können aus der betroffenen Produkt-   ja   nein 
Gruppe       zur Verfügung gestellt  
werden 

 

 • Mittel können in 2018 durch   ja   nein  
Einsparung bzw. Mehreinnahmen aus  
anderen Produktgruppen       zur 
Verfügung gestellt werden 

 

 • Haushaltsmittel stehen mittelfristig zur   ja   nein 
Verfügung (Finanzplanung 2019-2021) 
 

 • Mittel sind in der Haushaltsplanung   ja   nein 
2019 zu veranschlagen 

  

b. Personal 
 

Der Vorschlag kann mit dem vorhandenen      ja   nein 
Personal umgesetzt werden.  
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Der Vorschlag kann nur mit einer Aufstockung 
des Personals um       % einer Vollzeitstelle 
umgesetzt werden. 
 

5. Zeitplan 
 

Beginn der Maßnahme: 01.07.2018 
Ende der Maßnahme: 30.06.2019 


